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Seit 60 Jahren im Takt der Jugend

Die Jugendmusik Heiden jubiliert
Die Jugendmusik Heiden feiert 2026 ihr 60-jähriges Bestehen 
und blickt auf eine beeindruckende Vereinsgeschichte zurück. 
Mit einer spektakulären Show zusammen mit der Marchingband 
«showband.CH» und der Instrumentenvorstellung startet sie am 
Samstag, 28. März 2026, ins Jubiläumsjahr.

Sechs Jahrzehnte
Seit 60 Jahren steht die Jugendmusik Heiden für Musikbegeis-
terung, gelebte Gemeinschaft und die musikalische Förderung 
junger Menschen und prägt seither die Klanglandschaft in der 
Region. Über Generationen hinweg haben auch Kinder und Ju-
gendliche aus Wolfhalden hier ihr erstes Instrument erlernt, un-
vergessliche Auftritte erlebt und Freundschaften fürs Leben ge-
schlossen. Nicht zuletzt engagierten sich über die Jahre immer 
wieder Persönlichkeiten aus Wolfhalden in der Vereinsleitung.

Jubiläumsaufakt mit «showband.CH» 
Das Jubiläum ist nicht nur ein Grund zum Feiern, sondern auch 
eine wunderbare Gelegenheit, Neues zu wagen. Den Auftakt bil-
det am Samstag, 28. März 2026, um 13.30 Uhr, eine besondere 
Show in der Turnhalle Wies, die gemeinsam mit der «showband.
CH» aufgeführt wird. Im Anschluss an die Show haben interessier-
te Kinder bis 16.00 Uhr die Möglichkeit, verschiedene Instrumente 
auszuprobieren und die Welt der Blasmusik spielerisch zu entde-
cken.

Die «showband.CH» feiert ihrerseits ihr 20-jähriges Bestehen. 
Gleichzeitig verbindet die beiden Formationen eine lange Ge-
schichte: Bereits im Winter 2007/2008 war die «showband.CH» zu 
Gast in Heiden. Weitere Informationen zum Verein und den Anläs-
sen finden Sie auf www.j-m-h.ch	 Jugendmusik Heiden
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Aus den Verhandlungen des Gemeinderates

Öffentliche
Informationsveranstaltung
zur Abstimmungsvorlage
«Teilrevision Gemeindeordnung»
Am 14. Juni 2026 haben die Stimm-
berechtigten die Möglichkeit, über 
die Vorlage zur Teilrevision der Ge-
meindeordnung abzustimmen. 
Nebst dem ausführlichen und in-
formativen Abstimmungsedikt, 
welches sämtlichen Stimmberech-
tigten bis spätestens drei Wochen 
vor der Abstimmung zugestellt 
wird, wird die Vorlage am 26. Mai 
2026 im Rahmen einer öffentli-
chen Informationsveranstaltung 
im offenen Dialog erläutert. Die 
Einladung wird zu gegebener Zeit 
folgen. 

Resultate der Volksdiskussion/
Vernehmlassung zur Teilrevision 
der Gemeindeordnung
Im Januar 2026 hat der Gemeinde-
rat die Rückmeldungen zur Volks-
diskussion über die Teilrevision der 
Gemeindeordnung beraten. Die 
Rückmeldungen und die Stellung-
nahmen des Rates sind mit unten-
stehendem QR-Code einsehbar. 
Wir danken sämtlichen Mitwirken-
den für ihr Engagement.

https://www.wolfhalden.ch/por-
traet/reorganisation/teilrevision-
der-gemeindeordnung.html/178

GEMEINDE  WOLFHALDEN 

Grabräumungen 2026 

Auf unserem Friedhof sind im Frühjahr 2026 infolge Ablauf der 
20 - jährigen Grabruhezeit sämtliche Gräber des Sterbejahres 2005 
(Erd- und Urnenbestattungen inkl. Urnennischen) zu räumen. Bezüglich 
der Urnennischen werden die Angehörigen ersucht, den Bedarf nach 
der Urne bis spätestens 30. April 2026 bei Markus Glättli, Mitarbeiter 
Werkhof (Tel. 079 457 37 18) anzumelden. 

Grabmäler und Pflanzen sind von den Angehörigen ab Ostern bis spä-
testens 30. April 2026 zu entfernen. Anschliessend wird darüber unter 
Ablehnung jeglicher Entschädigungsansprüche verfügt (Art. 22 Bestat-
tungs- und Friedhofreglement). 

  Tiefbaukommission   Wolfhalden 
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Gratulation
Herzliche 

Heeb Anton 
3. März 1946

Aus den Verhandlungen des Gemeinderates

Baubewilligung
Tiefbaukommission Wolfhalden, 
Dorf 36, Projektgenehmigung 
nach Art. 36 ff Strassengesetz, 
Sanierung Kindergartenstrasse, 
Parz. Nr. 1304, Oberlindenberg.

Der Gemeinderat hat ausserdem:
	– der Firma NRP Ingenieure AG, 

Teufen, den Auftrag zur Erstel-
lung des Vorprojekts für die Sa-
nierung des Kronenparkplatzes 
in der Höhe von Fr. 16'323.10 
inkl. MwSt. vergeben. Die Auf-
wendungen sind im Voranschlag 
2026 vorgesehen;

	– die Jahresrechnung für das Be-
triebsjahr 2024/2025 und den 
Voranschlag 2025/2026 der 
Forstkorporation Vorderland 
genehmigt.

(mm)

Zivilstandsnachrichten

Todesfälle
Ruosch Lieselotte, gestorben am 
20. Januar 2026 in Wolfhalden, ge-
boren 1940.

Sturzenegger Kurt, gestorben am 
21. Januar 2026 in St.Gallen, gebo-
ren 1948.

 
 
 

Urnenabstimmung vom 8. März 2026 
 
In der Gemeinde Wolfhalden gelangen am Sonntag, 8. März, fol-
gende Sach- und Wahlgeschäfte zur Abstimmung: 
 
Eidgenössische Vorlagen 

• Volksinitiative "Ja zu einer unabhängigen, freien Schweizer 
Währung mit Münzen oder Banknoten (Bargeld ist Freiheit)" 
und direkter Gegenentwurf Bundesbeschluss über die schwei-
zerische Währung und die Bargeldversorgung 

• Volksinitiative "200 Franken sind genug! (SRG-Initiative)"  
• Volksinitiative "Für eine gerechte Energie- und Klimapolitik: In-

vestieren für Wohlstand, Arbeit und Umwelt (Klimafonds-Initia-
tive)"  

• Bundesgesetz vom 20. Juni 2025 über die Individualbesteue-
rung 
 

Ersatzwahl in den Nationalrat 
• Wahl für den Rest der Amtsdauer 2023–2027 

 
Briefliche Stimmabgabe / Urnenöffnungszeiten 
Alle Stimmberechtigten können ihre Stimme brieflich abgeben. Die 
Anleitung dazu finden Sie auf dem Stimmrechtsausweis. Die Urnen-
öffnungszeiten und die Möglichkeit der vorzeitigen Stimmabgabe 
sind ebenfalls auf dem Stimmrechtsausweis ersichtlich. 
 
 
GEMEINDEKANZLEI  WOLFHALDEN 
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Hecken, Bäume und Sträucher...

...sind gegenüber öffentlichen Strassen und Trottoirs regelmässig zurückschneiden

Strassensperrung Kantonsstrasse Nr. 55 Wolfhalden–Thal

Die Mitarbeiter des Werkhofs 
Wolfhalden stellen immer wieder 
fest, dass diverse Hecken, Sträu-
cher oder Bäume in Trottoirs oder 
Gemeinde- und Kantonsstrassen 
hineinragen. 

Gestützt auf Art. 107 Abs. 3 lit. c 
der Signalisationsverordnung (SR 
741.21) ist infolge Strassenbauar-
beiten die Kantonsstrasse Nr. 55 
Wolfhalden–Thal für den Durch-
gangsverkehr seit anfangs Februar 
wieder gesperrt.

Betroffenes Teilstück:
Unterlindenberg–Vorderhasli

Dauer der Sperrung:
bis voraussichtlich Juni 2026

Wir weisen deshalb gestützt auf 
Art. 11 Abs. 3 Baureglement (BauR) 
und im Sinne von Art. 58 Abs. 1 
lit. c Strassengesetz (StrG) darauf 
hin, dass Bepflanzungen entspre-
chend zurückzuschneiden sind 
und die Mindestabstände einge-
halten werden.

Auszug Art. 11 Abs. 3
Baureglement (BauR):
Zwischen den Baulinien oder im Be-
reich des Strassenabstandes kann 
die Baubewilligungsbehörde un-
terirdische Bauten sowie Anlagen 
und Bepflanzungen bewilligen, so-
fern keine öffentlichen Interessen, 
insbesondere die Verkehrssicher-
heit und die Realisierung späterer 
Bauvorhaben, beeinträchtigt wer-
den. Bepflanzungen haben zudem 
den Strassenraum auf einer Höhe 

Für Fahrzeuge der Blaulichtorga-
nisationen, den Schulbus sowie 
direkt betroffene Anstösserinnen 
und Anstösser ist die Durchfahrt 
mit Einschränkungen möglich. 
Eine entsprechende Umleitung 
wird signalisiert.

Für Auskünfte steht das Tiefbau-
amt Appenzell Ausserrhoden, 
Werkhof Heiden, unter der Tele-
fonnummer 071 353 65 63 gerne 
zur Verfügung.

von 4.5 m über Fahrbahn bzw. 2.5 
m über Trottoir freizuhalten. Die 
Baubewilligungsbehörde kann zur 
Förderung der Verkehrssicherheit 
sowie zur Einpassung ins Strassen-
bild weitere Vorschriften über die 
Gestaltung dieser Fläche erlassen.

Auszug Art. 58 Abs. 1 lit c
Strassengestz (StrG):
Soweit keine besonderen Vor-
schriften bestehen, gelten folgen-
de Strassenabstände für:
Hecken, Zierbäume, Sträucher und 
dergleichen: 1 m, über 1.20 m Höhe 
zusätzlich die Mehrhöhe; Hecken 
müssen so zurückgeschnitten 
werden, dass sie zum Fahrbahn- 
resp. Trottoirrand einen Abstand 
von 0.50 m einhalten.

 Ressort Tiefbau, Werkhof
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Abschluss des Projekts «Wissenserhalt Museum Wolfhalden»

Für die Zukunft Wissen bewahren 
Das Museum Wolfhalden bewahrt 
im Gebäude des ehemaligen Wirts-
hauses aus dem 17. Jahrhundert 
Alltagsobjekte aus dem Zeitraum 
zwischen 1650 und 1950, welche 
die Wohn- und Arbeitsverhältnisse 
von Wolfhalden und Umgebung 
dokumentieren. Diese wertvollen 
Zeugnisse waren in Gefahr, denn 
weder die Objekte noch deren Ge-
schichten waren schriftlich erfasst 
und drohten, verloren zu gehen. In 
Zusammenarbeit mit dem kanto-
nalen Amt für Kultur und dem Mu-
seumsverein Wolfhalden hat die 
Gemeinde im Jahr 2022 ein Projekt 
lanciert, damit die Objekte selbst, 
ihre Herkunft und Bedeutung digi-
tal erfasst sowie kulturhistorisch 
eingeordnet werden können. 

Zwischen 2022 und 2025 wurde der 
umfangreiche Sammlungsbestand 
systematisch erfasst. Über 2’000 
kulturhistorische Objekte aus dem 
17. bis 20. Jahrhundert wurden in-
ventarisiert, fotografiert und digi-
tal in der Datenbank MuseumPlus 

dokumentiert. Im zu Ende gegan-
genen Jahr konnte das Projekt nun 
zum Abschluss gebracht werden.
Die Realisierung war durch Bei-
träge des Museumsvereins, der 
Gemeinde, der Kulturförderung 
Appenzell Ausserrhoden, privater 
Stiftungen sowie Einsätze des Kul-
turgüterschutzes des Zivilschut-
zes möglich. Für diese Unterstüt-
zung bedanken wir uns herzlich. 
Ein besonderer Dank gilt Dr. Na-
thalie Büsser, die das Projekt fach-

lich konzipiert, umgesetzt und die 
Inventarisierung der Sammlung 
mit grossem Engagement durch-
geführt hat.
Mit dem Projektabschluss wur-
den wertvolles lokales Kulturerbe 
sowie das damit verbundene Wis-
sen langfristig gesichert und eine 
fundierte Grundlage für die Wei-
terentwicklung des einzigen klas-
sischen Ortsmuseums im Kanton 
Appenzell Ausserrhoden geschaf-
fen.	 (mm)

Eimer mit Tragstangen © Dr. Nathalie Büsser
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Musikalischer Nachmittag mit Kindern

Auf der Bühne im Kronensaal un-
terhielten am Donnerstagnach-
mittag, 12. Februar, 15 Kinder einer 
5./6. Klasse aus Walzenhausen mit 
ihrer Lehrerin Esther Keller die An-
wesenden.
Draussen stürmte es, drinnen er-
freuten die Kinder mit älteren und 
neueren Liedern, mit Kanons und 
Bewegungsliedern die Zuhörer 

und Zuhörerinnen. Ein Mädchen 
spielte auf einem «Schwizerörgeli» 
bekannte Melodien, auch engli-
sche und ein gemischt französisch-
deutsches Lied gehörten zum Pro-
gramm. Schliesslich lernen diese 
11- und 12-Jährigen bereits beide 
Sprachen. Voller Freude sangen 
viele «S’isch mer alles ei Ding, ob i 
lach oder sing…» mit den Kindern 

mit. Es tat gut, zusammen singen 
zu können mit einem Altersunter-
schied von über 80 Jahren.

Anschliessend wurde von den vier 
Frauen des Seniorenteams Kaffee, 
Brötli und feiner Kuchen serviert. 
Einzelne klopften noch einen Jass 
oder spielten andere Spiele mit 
den Kindern, andere genossen 
das Zusammensein und den Aus-
tausch.
Der nächste Nachmittag mit ei-
nem speziellen Programm findet 
am 23. April wieder im Kronensaal 
statt. Hampi Krüsi, ehemals Kom-
munikationschef bei der Kantons-
polizei St. Gallen, wird mit Witz 
und Charme unterhalten.

V. Bänziger

Eine Spitzensaison 

... geht zu Ende
In Sargans, Lenggenwil, Walzen-
hausen und noch in einigen weite-
ren Orten durften wir diese Saison 
großartige Feste und Umzüge be-
suchen sowie einige Hallen zum 
Beben bringen. Ebenfalls durften 
wir Teil von einigen grossartigen 
Jubiläen sein. Highlight war si-
cherlich auch die zweitägige Reise 
nach Bassersdorf. Die Saison ver-
ging wie im Fluge und wir blicken 
auf eine geniale Zeit zurück. Gerne 
möchten wir uns nochmals bei al-
len Gastgebenden, Besuchenden 
und anderen Guggenmusiken be-
danken. Es war grandios. Möch-
test du auch Teil unseres Rudels 
werden, dann komm doch am 4. 
März 2026 in die Krone in Wolfhal-
den an unseren Neumitgliederan-
lass.

Wolfs-Hüüler
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Hauptversammlung des Damenturnvereins Wolfhalden

Am Donnerstag, 5. Februar, fand 
die jährliche Hauptversammlung 
des Damenturnvereins Wolfhalden 
im Restaurant «Bädli» statt. In ge-
mütlicher Runde wurde zunächst 
gemeinsam zu Abend gegessen, 
bevor die Versammlung um 20 Uhr 
eröffnet wurde.
Im Mittelpunkt der Hauptver-
sammlung stand der Rückblick 
auf ein ereignisreiches Vereinsjahr. 
Besonders in Erinnerung blieb das 
Eidgenössische Turnfest in Lau-
sanne, das für die Turnerinnen ein 

sportliches Highlight und ein schö-
nes Gemeinschaftserlebnis dar-
stellte.
Auch personelle Veränderungen 
im Vorstand wurden bekannt ge-
geben: Annie McEvoy gab ihr Amt 
als Oberturnerin ab und übergab 
dieses an ihre Schwester Layah 
McEvoy. Der DTV Wolfhalden be-
dankt sich herzlich bei Annie für 
ihren Einsatz, ihr grosses Engage-
ment und ihre wertvolle Arbeit 
für den Verein. Gleichzeitig heisst 
der Verein Layah als neue Ober-

turnerin herzlich willkommen und 
wünscht ihr viel Freude und Erfolg 
in ihrer neuen Aufgabe.
Ein Blick in die Zukunft galt dem 
bevorstehenden 110-Jahr-Jubilä-
um des Damenturnvereins. Dieses 
wird am 24. Oktober 2026 gefeiert 
und verspricht bereits jetzt ein be-
sonderes Ereignis zu werden.
Ein weiteres Highlight wird das 
kantonale Turnfest in Herisau wer-
den. Dieses findet an den Wochen-
enden vom 13. und 14. Juni sowie 
vom 19. bis 21. Juni statt. Neben 
der sportlichen Teilnahme stehen 
auch bedeutende Vereinsprojekte 
im Mittelpunkt.
Geplant ist die vollständige Neu-
einkleidung der Turnerinnen und 
Turner. Die neue Vereinsbeklei-
dung soll Anfang Juni im Beisein 
der Sponsoren offiziell eingeweiht 
werden.
Gleichzeitig wird eine neue Vereins-
fahne für die Jugendriegen präsen-
tiert – ein sichtbares Zeichen für 
Zusammenhalt und Erneuerung im 
Verein. Die Gesamtkosten für das 
Projekt belaufen sich auf knapp 
15'000 Franken. Dank der Unter-
stützung von Sponsoren sind be-
reits rund 9'000 Franken gedeckt. 
Um die verbleibende Summe zu 
finanzieren, sind weitere Spenden 
willkommen.
Diese dürfen gerne über den un-
tenstehenden QR-Code getätigt 
werden.

Mit grosser Vorfreude blickt der 
Verein den vielen Highlights dieses 
Jahres entgegen.

Celine Jäckli, Aktuarin DTV Wolfhalden
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Jugendraum Wolfhalden

Das Team Betreuung vom Jugendraum stellt sich vor:

Bis zu den Sommerferien ist der Ju-
gendraum an folgenden Freitagen 
von 19.00 bis 23.00 Uhr geöffnet:

27. Februar 2026	 Kevin & Cornel
13. März 2026	 Fabio & Cornel
27. März 2026	 Athena & René
8. Mai 2026	 Cedric & Fabio
12. Juni 2026	 Kevin & Athena
26. Juni 2026	 Jan & René

Die Betreuerinnen und Betreuer 
freuen sich auf deinen Besuch!

Die Öffnungszeiten für die zweite 
Jahreshälfte werden Ende Mai be-
kannt gegeben. 

Weitere Informationen:
wolfhalden.ch > Soziales > Jugend/
Jugendraum

Cornel
Bischofberger

Cedric Görtz 

Jan
Bischofberger 

Kevin Breu 

Fabio Keller

Athena Sigg

Fabian Suhner

René Matschie 

IHR LEBEN
IN FARBE

Pio De Martin 
Walzenhausen/Rheineck

M 079 404 33 84
www.de-martin.com

Farben

Blau:
Pantone 661 U
100/70/0/0

Grau
Pantone Cool Gray 11 U
30/17/8/51
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Vorstellung der
Instrumente

Musikschule
Appenzeller Vorderland
Am 28. März verwandelt sich das 
Oberstufenzentrum Gerbe in Hei-
den von 9 bis 12 Uhr in eine klin-
gende Erlebniswelt. Die an unserer 
Musikschule unterrichteten Inst-
rumente werden präsentiert und 
live vorgeführt - und die Kinder 
dürfen die Instrumente nicht nur 
anschauen, sondern auch selbst 
ausprobieren. Vielleicht wartet 
hier schon das neue Lieblingsinst-
rument?
In der Aula lädt unser Konzertkaf-
fee zum gemütlichen Verweilen 
ein. Freuen Sie sich auf feine Ku-
chen, erfrischende Getränke und 
abwechslungsreiche Konzertbei-
träge unserer Musikschülerinnen 
und Musikschüler.

Wer noch tiefer eintauchen möch-
te, ist herzlich eingeladen, wäh-
rend der Woche der offenen Türen 
vom 23. bis 27. März unverbindlich 
Musiklektionen zu besuchen und 
den Unterricht live mitzuerleben. 
Die Stundenpläne sind ab dem 
10. März auf www.msav.ch aufge-
schaltet.
Eine zweite Instrumentenvorstel-
lung findet am selben Tag von 13 
bis 15 Uhr in Eggersriet statt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Sa 28. März, 9.00 - 12.00 Uhr,
Instrumentenvorstellung
Heiden, Schulhaus Gerbe

Sa 28. März, 13.00 – 15 Uhr,
Instrumentenvorstellung
Eggersriet, Schulhaus

Mo 23. bis Fr 27. März,
Woche der offenen Türen in allen 
Gemeinden
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Eislaufen in Widnau

Am Dienstag, 10. Februar ver-
brachten alle 1. bis 3. KlässlerInnen 
einen kurzweiligen Vormittag auf 
dem Eisfeld. Mit Hilfe der «Gros-
sen» lernten auch die Anfänger 
und Anfängerinnen schnell selb-
ständig auf dem Eis zu fahren. 
Beim Eishockey-Spiel, Fangis oder 
Robbenschieben vergingen die 
zwei Stunden im Nu.
Bei den Privatchauffeurinnen, wel-
che einen Teil der Schülerinnen 
und Schüler zur Eishalle und wie-
der zurück gefahren haben, be-
danken wir uns ganz herzlich.

Lehrpersonen vom Schulhaus Zelg
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Buchtipp der Bibliothek Wolfhalden

Eimol d'Sittere abe und ufe

Der junge Star-Koch Gabe kann 
und will nicht glauben, dass sein 
Vater Rocky Selbstmord began-
gen haben soll. Er ist überzeugt, 
dass jemand den Polizisten zum 
Schweigen bringen wollte. Des-
halb wendet er sich an den ehema-
ligen Partner seines Vaters: Burke 
Broussard hilft als Privatermittler 
denen in New Orleans, die sonst 

Samstag, 21. März 2026  
Nur kurz nach dem Start der Wan-
derung hören wir schon die Sitter 
gemächlich dahinrauschen. An-
fänglich noch linksgehend, wech-
seln wir bei der Erlenholzbrücke 
auf die rechte Seite. Da bleiben wir 
dann auch mehr oder weniger nahe 
am Fluss. Kleinere Auf- und Abstie-
ge machen es abwechslungsreich, 
schon beinahe etwas herausfor-
dernd.  Bei der Flussschleife Wan-
nen, hat es einen schönen Platz 
mit einem Grill, Tischen und Bän-
ken. Der richtige Ort für eine aus-
giebige Pause. Wir werden da vom 
Verkehrsverein Wittenbach erwar-
tet, der Grill ist heiss und die Würs-
te sind bereit, wenn wir ankom-
men. Nach der Pause wandern wir 
über die hölzerne Wannenbrugg 
und sind nach ca. einer Stunde im 
Schöntal Bernhardzell.

keine Hilfe erwarten dürfen. Die 
toughe Molly Sutton, Burkes Part-
nerin, übernimmt den Fall. Sie weiß 
nur zu gut, wie es ist, einen Vater 
unter tragischen Umständen zu 
verlieren. Bald finden sie und Gabe 
heraus, dass Rocky tatsächlich 
heimlich an etwas gearbeitet hat. 
Er hatte Kontakt zu einem jungen 
Mann, der Jahre zuvor, während 

Route: Chapf – Erlenholz – Wan-
nenbrugg – Rädlisau – Malerhof – 
Schöntal
Distanz: 11,4 km Zeit:
4 Std. Anforderungen: tief
Treffpunkt: 09.10 Uhr, 9032 Engel-
burg, Chapf, Bushaltestelle 
Rückreise: 15.40 Uhr, 9304 Bern-
hardzell, Schöntal, Bushaltestelle

Besonderes: Preis für grillierte 
Wurst und Bürli inkl. Getränk CHF 
10.00. Bitte per Twint bei der An-
meldung auf 079 247 81 09 (Urs 
Manser).

Anmeldung bis Donnerstag, 19. 
März 2026 19.00 Uhr über die 
Homepage, per E-Mail an  urs.man-
ser@appenzeller-wanderwege.ch 
oder per Tel: 079 247 81 09

Appenzell Ausserrhoder Wanderwege VAW

des Hurrikans Katrina, einen Mord 
beobachtet hat. Doch dann war 
die Leiche verschwunden. Molly 
und Gabe ahnen nicht, über wie 
viel Macht der Mörder, den sie su-
chen, tatsächlich verfügt. Und wie 
weit er zu gehen bereit ist, um sein 
Geheimnis zu schützen ...

Bibliothek Wolfhalden

Mühltobel 514  ●  9427 Wolfhalden
Telefon 071 888 88 05  ●  e-mail: ph.hohl@bluewin.ch
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ARA Geschäftsjahr 2025 – Kurzbericht

Der ARA Altenrhein flossen im Jahr 
2025 aus dem 17 Gemeinden um-
fassenden Einzugsgebiet mit rund 
66’500 angeschlossenen Einwoh-
nern total 8.5 Mio. Kubikmeter Ab-
wasser zu. Dies sind 21% weniger 
als im Vorjahr. Das Jahr war vergli-
chen mit dem Vorjahr insgesamt 
niederschlagsärmer. Die zugelei-
teten Schmutzfrachten blieben in 
etwa unverändert, was ein Hin-
weis auf mehr mit Schmutz durch-
setztes und weniger mit Regen-
wasser vermischtes Abwasser ist. 
Die Reinigungsleistung der ARA 
war insgesamt gut. Die gesetzlich 
vorgegebenen Einleitwerte wur-
den weitestgehend erfüllt.

Die biologische Reinigungsstufe 
der ARA ist das Herzstück der Ab-
wasserreinigung. Die im Jahr 1975 
in Betrieb genommene und letzt-
mals anfangs der Neunziger Jahre 
erneuerte Belebtschlammbiolo-
gie wird in drei Etappen zwischen 
2025 und 2027 erneut totalsaniert 
und auf den aktuellen Stand der 
Technik gebracht. Im Berichts-
jahr wurde der erste Block erneu-
ert. Während rund acht Monaten 
stand deshalb nur etwa 80 % der 

Reinigungskapazität zur Verfü-
gung. In den Jahren 2026 und 2027 
wird dieser Schritt bei den Blöcken 
2 und 3 wiederholt.

Der Gesamt-Stromverbrauch 2025 
lag bei 9.5 GWh. Mit den Blockheiz-
kraftwerken wurden 10.4 GWh 
und mit den Solaranlagen 310'000 
kWh selbst produziert. Somit lag 
die Quote der aus erneuerbaren 
Quellen selbst gewonnenen Elek-
trizität bei 108% des Verbrauchs. 
Rund 1.1 GWh Elektrizität konnten 
in das Netz der Technischen Be-
triebe Thal zurückgespiesen wer-
den. Dies war möglich, weil die 
Trocknung umbaubedingt rund 8 
Monate nur im Teilbetrieb lief.

Anspruchsvoll gestaltet sich die 
Energiebeschaffung und -bewirt-
schaftung. Die Beschaffungsmen-
ge muss jeweils zu Jahresbeginn 
für das ganze Jahr für jede Vier-
telstunde prognostiziert werden, 
was praktisch unmöglich ist. Ein-
zelne Prozesse unterliegen witte-
rungsbedingt grossen Schwankun-
gen, was einen direkten Einfluss 
auf den Stromverbrauch hat. Ab-
weichungen gegenüber den Prog-

nosegrössen sind kostenrelevant, 
da zu viel beschaffte Mengen am 
Markt veräussert oder zusätzliche 
Mengen am Markt zugekauft wer-
den müssen.

Für Investitions- und Erweite-
rungsprojekte wurden rund 12.2 
Millionen Franken ausgegeben. 
Auf der ARA wurde ein Belebt-
schlammbiologieblock erneuert. 
Im Energiebereich wurde im Früh-
jahr 2025 ein drittes Blockheiz-
kraftwerk für rund CHF 1.5 Mio. in 
Betrieb genommen. Der Schwer-
punkt der Investitionstätigkeit lag 
im Schlammbereich, wo eine Ge-
samterneuerung der Trocknungs-
infrastruktur realisiert wurde. 
Dafür hatten die Delegierten im 
Herbst 2022 einen Projektkredit im 
Umfang von CHF 15.5 Mio. geneh-
migt. Darin enthalten sind die Ver-
grösserung der Annahmestelle, 
der Ersatz einer Trocknungslinie, 
die Modernisierung der Wärmeer-
zeugung und die Erweiterung der 
Abluftbehandlung. Dank dieser 
Massnahmen werden die Anlagen 
für einen weiteren Lebenszyklus 
aufgerüstet und die Abluftmen-
gen deutlich reduziert.
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Verkauf Spitalareal Heiden

Regierungsrat startet
öffentliche Ausschreibung
Der Regierungsrat von Appenzell 
Ausserrhoden schreibt das Spital-
areal Heiden öffentlich aus. Wich-
tigste Verkaufsbedingung ist, dass 
die bestehenden Mietverhältnisse 
langfristig weitergeführt werden. 
Die Gemeinden des Appenzeller-
landes über dem Bodensee (AüB) 
nehmen diesen Entscheid zur 
Kenntnis. Beide Seiten stehen für 
weitere Gespräche zur Verfügung.

Die Verhandlungen zwischen dem 
Regierungsrat und dem Verein 
Appenzellerland über dem Boden-
see (AüB) für die Übernahme des 
Spitalareals Heiden konnten bisher 
nicht zu einem erfolgreichen Ab-
schluss geführt werden. Die Preis-
vorstellungen der Parteien liegen 
zu weit auseinander, um auf An-
hieb eine einvernehmliche Lösung 
zu erzielen. Über die finanziellen 
Details wurde zwischen den Ver-
handlungspartnern Stillschweigen 
vereinbart.

Der Regierungsrat hat entschie-
den, das Objekt öffentlich auszu-
schreiben. Eine zentrale Bedin-
gung ist, dass die bestehenden 
langjährigen Mietverhältnisse mit 
dem Medizinischen Ambulatorium 
in Heiden (MAiH) und dem regio-
nalen Betreuungszentrum Heiden 
(BZH) langfristig weitergeführt 
werden. Damit soll die Kontinuität 
für die bisherigen Mieterinnen und 
Mieter gewährleistet bleiben.

Erfolgreiche Entwicklung
Für den Kanton und die Gemein-
den des Appenzellerlandes über 
dem Bodensee ist zentral, dass die 
ambulante medizinische Versor-
gung der Region sichergestellt und 

für die Bevölkerung der Region gut 
erreichbar ist. Mit dem MAiH ist 
auf privater Basis in kurzer Zeit ein 
Basisangebot im ehemaligen Spi-
talgebäude entstanden, das die 
Bedürfnisse der Bevölkerung weit-
gehend abdeckt. Auch das BZH 
nutzt Teile des ehemaligen Spital-
gebäudes und sieht einen weite-
ren Ausbau vor. Diese positiven 
Entwicklungen werden von allen 
Seiten ausdrücklich begrüsst.

Vor diesem Hintergrund haben die 
Gemeinden des AüB ein solides Ge-
schäftsmodell für das Spitalgebäu-
de entwickelt und ein fundiertes 
Kaufangebot eingereicht. Konkret 
wird die Gründung eines selbsttra-
genden Zweckverbands vorgese-
hen, welcher die Infrastruktur für 
die regionale Gesundheitsversor-
gung und Stärkung der Alterspfle-
ge zur Verfügung stellt.

Die übrigen Gebäude des Spital-
areals sind in diesem Geschäfts-
modell nicht eingeschlossen. Die 
Gemeinden des AüB können sich 
auch vorstellen, dass die Infra-
struktur für die ambulante medizi-
nische Versorgung und die Alters-
pflege durch Dritte bereitgestellt 
wird. Die Entscheidung über die 
Zukunft des Spitalareals liegt beim 
Kanton als Eigentümer.

Weiteres Vorgehen
Das gemeinsame Ziel ist es, eine Lö-
sung zu finden, die im öffentlichen 
Interesse des Kantons und der 
Gemeinden ist. Nach Eingang und 
Prüfung der eingereichten Kauf-
angebote wird der Regierungsrat 
das weitere Vorgehen festlegen. 
Anschliessend werden der Kanton 
und die Gemeinden, basierend auf 
den vorliegenden Angeboten, die 
Verhandlungen fortsetzen.

elektro fürer ag I Dorf 803 I 9427 Wolfhalden
071 898 50 40 I info@elektrofuerer.ch I www.elektrofuerer.ch
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Unverbindliche Beratung

und Kostenvoranschläge

Malereiwerkstatt
Pivac GmbH
+41 79 769 03 58
malerei@pivac.ch

Inhaber M. Pivac
Vorderdorfstrasse 58
9427 Wolfhalden
www.pivac.ch

M a l e r a r b e i t e n   •   N a t u r f a r b e n
S p a c h t e l t e c h n i k  •  Ta p e z i e r e n

120 Jahre Autobus-Verbindung Heiden-Rheineck

1906 war zwischen Bern und Det-
lingen das erste Postauto fahr-
planmässig unterwegs. Nebst der 
Schweizerischen Post kommt auch 
der «Automobil-AG Rheineck-Hei-
den» eine Pionierrolle zu, richtete 
die Aktiengesellschaft doch im 
gleichen Jahr die erste Busverbin-
dung in der Region Appenzeller-
land-Rheintal-Bodensee ein.

In einem Bericht von 2006 be-
schreibt Peter Eggenberger die 
Entwicklung der Autobusstrecke 
Heiden-Rheineck. Seit 1860 ver-
fügten die Orte Heiden, Wolfhal-
den, Lutzenberg und Rheineck 
über eine durchgehende Postkut-
schen-Verbindung. 
 
Von der Postkutsche
zum Motorwagen
Die beiden im Frühling 1906 in Be-
trieb genommenen Motorwagen 
standen anfänglich in Konkurrenz 
mit den Pferden, wurde doch der 
Kutschenbetrieb erst 1908 aufge-
geben. «Wenn am 31. Mai 1908 um 
10.40 Uhr der wetterharte, bärtige 
Postillon vom Bocke des heimeli-
gen Postwagens herniedersteigt, 
wird der sich mit stiller Wehmut 
sagen müssen: Ich bin vom Kur-
zenberg, der letzte Postillion», 
schreibt Ernst Züst im Buch «Ge-
meindegeschichte von Wolfhal-
den». Wie alle anderen Anstösser-
gemeinden beschloss 1905 auch 
Wolfhalden, sich mit 5000 Franken 
an der Automobil-Aktiengesell-
schaft zu beteiligen. Ernst Züst: 
«Täglich wurden fünf Fahrten aus-
geführt. Nebst Personen wurden 
auch Briefe und Pakete befördert. 
Das Depot der beiden Motorwa-
gen der Marke 'Martini' befand 
sich bei der oberen Säge im Bissau 
in Heiden.» 

Von Eisenrädern
zu Vollgummireifen
1911 verbot die Ausserrhoder Re-
gierung die damals bei Motorwa-
gen vielfach üblichen gekerbten 
Eisenräder, weil die Strasse massiv 
in Mitleidenschaft gezogen wurde. 
Ein Volksentscheid in den Anstös-
ser-Gemeinden der Autobuslinie 
hiess die Anschaffung von Voll-
gummireifen gut. Bedenken gegen 
die Investition wurden allerdings in 

Heiden und Lutzenberg-Wienacht 
geäussert, weil sich beide Ge-
meinden stark am Defizit der Ror-
schach-Heiden-Bergbahn (RHB) zu 
beteiligen hatten. Nach 15-jähriger 
Pioniertätigkeit wurde die «Auto-
mobil AG Rheineck-Heiden» liqui-
diert. 1921 übernahm die Post die 
Linie.	 (iks)

Das Personal mit den Martini-Wagen, die von 1906 bis 1921 fahrplanmässig

die Linie Heiden-Rheineck bedienten. (Bildrepro: iks)
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Kundenschreiner Bruno Alder 

- Renovationen/ Isolationen

- Einbauschränke

- Türen/ Katzentüren

- Parkett und vieles mehr…

Wolfhalden/ Lutzenberg    079 313 99 18    alderholz@bluewin.ch 

Tears for Beers – Blues Rock, Funk & Soul Freitag, 20. März 2026

...im Lindensaal
Tears for Beers hat sich längst mit 
Blues Rock, Funk & Soul in die Her-
zen gespielt. Ihre explosiven Büh-
nenkracher bis zu gefühlvollen, 
erdigen Slow Blues, lassen das Pu-
blikum mitreissen und begeistern.
Die kraftvolle und ausdrucks-
starke Stimme von Michaela ist 
definitiv ein grosser Glanzpunkt, 
wie auch das Zusammenspiel der 
fünf versierten Vollblutmusiker. 
Ergänzt wird die Band durch das 
musikalische Multitalent, Remo 
Bernhardsgrütter. Er begeistert 
das Publikum mit seiner rauchigen, 
bluesigen Stimme.

Tickets  gibts auf
www.eventfrog.ch oder an der 
Abendkasse für CHF 30.00.

Konzertbeginn um 20.00 Uhr
Türöffnung 19.30 Uhr

Geniessen Sie vorgängig ein feines 
Abendessen im Restaurant Linde. 
Reservation wird empfohlen.
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c ya n g ra f i k . c h

GESTALTUNG
BESCHRIFTUNG
TEXTILDRUCK

WIR
MACHEN
DEINE
MARKE
SICHTBAR

Cyan Grafik
Anna Catarina Gasser
Gestalterin Werbetechnik EFZ

Holderenstrasse 21
9038 Rehetobel
071 521 86 40

Cinéclub Rosental 18. März, 20.00 Uhr – Black Dog

«Black Dog» ist ein Hit: Der neu-
este Film des chinesischen Regis-
seurs Guan Hu entführt uns in eine 
eindrucksvoll inszenierte Welt, die 
von den rauen Landschaften der 
Gobi-Wüste geprägt ist. Es ist eine 
überraschende Geschichte, die 
von der Rückkehr eines gebroche-
nen Mannes in seine Heimatstadt 
erzählt. Dort versucht der einsa-
me Lang (hervorragend verkör-
pert von Eddie Peng), mit seiner 

Vergangenheit ins Reine zu kom-
men und begegnet dabei einem 
schwarzen, streunenden Hund, 
mit dem er zunächst Freundschaft 
schließt.
Doch bald merkt er, dass sein 
haariger Kumpel ihn zwingt, sich 
mit seinen inneren Dämonen aus-
einanderzusetzen. Black Dog ist 
eine bildgewaltige Erkundung von 
Schuld und Erlösung sowie eine 
Meditation über die Möglichkeit 

eines Neuanfangs in einer Welt, 
die oft von Verzweiflung domi-
niert wird. Ein genialer Film, der 
Tragik mit Humor mischt, Western 
und Thriller verbindet und dabei 
sowohl Menschen als auch Tiere 
respektvoll behandelt. Der Film 
hat bereits hunderte Herzen er-
obert. Bald auch Ihres.

(Katja Laux)
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Kantonales in Kürze

Allgemeines

Digitale Steuererklärung
Die Steuererklärung 2025 ist auf 
dem Kantonsportal mein.ar.ch 
aufgeschaltet und kann vollstän-
dig digital eingereicht werden. Das 
Portal mein.ar.ch bietet schnellen 
Zugriff auf Steuerdaten und Vortei-
le bei der Bezahlung der Steuern.

Neues Merkblatt zur Waldpflege
Das Klima verändert sich. Es wird 
wärmer und trockener. Das hat 
auch Folgen für den Wald. Das Amt 
für Raum und Wald im Departe-
ment Bau und Volkswirtschaft hat 
deshalb ein neues Merkblatt ver-
öffentlicht. Es richtet sich an Forst-
betriebe sowie an Waldeigentü-
merinnen und Waldeigentümer. 
Das Merkblatt zeigt, wie sich der 
Wald an den Klimawandel anpas-
sen kann. Weitere Informationen 
sind im Merkblatt «Wald und Kli-
mawandel in Appenzell Ausserr-
hoden – Waldbauliche Empfehlun-
gen» zu finden. Siehe auch www.
ar.ch/wald.

Kantonsrat (KR)

Rechtliche Grundlagen des
Kantonsrats werden
modernisiert
Das Büro des KR hat eine Teilre-
vision des Kantonsratsgesetzes 
sowie der Geschäftsordnung des 
KR in die Wege geleitet. Ziel ist 
es, die 2019 in Kraft getretenen 
rechtlichen Grundlagen an aktu-
elle Anforderungen anzupassen 
und die Arbeitsfähigkeit des KR 
sowie der Kommissionen zu stär-
ken. Die wichtigsten Änderungen 
betreffen die Digitalisierung, die 
Schaffung einer neuen ständigen 
Kommission sowie die Einführung 
einer Grundentschädigung der 
Ratsmitglieder. Die Vernehmlas-
sung dauert bis zum 15. Mai 2026. 
Info.: www.ar.ch/vernehmlassun-
gen einsehen

Regierungsrat (RR)

241'161 Franken Kulturförderung 
Der RR hat auf Empfehlung des 
Kulturrats für drei Projekte 74'000 
Franken aus dem Kulturfonds ge-
sprochen. Das Departement Bil-
dung und Kultur sprach von Juni 
bis Oktober 2025 zudem für 59 
Gesuche weitere 167'161 Franken. 
Die geförderten Projekte wurden 
im Kulturblatt OBACHT KULTUR 
Nr. 52 aufgeführt. In der aktuellen 
Ausgabe geht es um das Thema 
Porträts. Das Heft kann unter kul-
tur@ar.ch bezogen oder auf www.
obacht.ch gelesen werden.

Vernehmlassung zum Gesetz 
über die Ombudsstelle eröffnet
Der RR schickt das neue Gesetz 
über die Ombudsstelle in die Ver-
nehmlassung. Damit sollen die er-
forderlichen Grundlagen für die 
Schaffung und den Betrieb einer 
verwaltungsunabhängigen Om-
budsstelle geschaffen werden. Die 
Vernehmlassung dauert bis 24. 
April 2026. Info.: www.ar.ch/ver-
nehmlassungen.

RR  lehnt Einführung
der Individualbesteuerung ab
Der RR spricht sich gegen die Indi-
vidualbesteuerung aus. Diese wür-
de den Kanton mit erheblichem 
administrativem und finanziellem 
Mehraufwand belasten, ohne 
einen angemessenen Nutzen zu 
bringen.	 (iks)

VERTRAUEN IST   
UNSER FUNDAMENT.  
SEIT 1966.

071 757 10 10
  luechinger-metallbau.ch
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www.kirche-wolfhalden.ch

«Zukunft säen» – das ist das Thema der diesjährigen ökumenischen Kampagne der kirchlichen Hilfswerke «HEKS/
Fastenaktion» in den Wochen vor Ostern. Nehmen wir «säen» zuerst: Das bedeutet natürlich nicht «nur» das 
Ausbringen der Samen ins Feld. Das ist: Beziehungen Gestalten, Achtsam-Sein, den Nächsten Wahrnehmen. Das 
trägt Frucht. In meinem Leben und in dem Ihren. «Zukunft»: Wer weiss schon, was sie uns bringen mag. Aber ich 
möchte mich festhalten am Wort, das Martin Luther zugeschrieben wird: «Und wenn ich wüsste, dass morgen 
die Welt untergeht, ich würde heute noch einen Apfelbaum pflanzen.»
Eine gesegnete Passions- und Fastenzeit Ihnen und Euch allen! 	 Andreas Hess, Pfr.; Wolfhalden

Kirche

FRAUENVEREIN THAL-LUTZENBERG
Infos: kath-fvthal.ch
03.03.	 14.00 	 Spielnachmittag im KGH
06.03.	 09.00	 Weltgebetstag
			  in Altenrhein
06.03.	 19.00	 Frauenapéro im Tasca
13. & 27.03.	 11.30	 Suppentag im KGH
25.03.	 19.00	 Vortrag Sicherheit
			  im Alltag
26.03.	 19.00	 Kreuzwegandacht

JUGENDANLÄSSE
Info: Daniela Schmid, Tel. 079 284 20 19,
d.schmid@kath-buechberg.ch
06.03.	 17.30	 Chinderfiir, Kirche Buechen
15.03.	 10.00	 Kirche Kunterbunt, St. Mar-
grethen
28.03.	 13.30	 Oster Geländespiel
29.03.	 08.45	 Palmsonntag, mit selbstge- 
		  basteltem Palmbusch
01.04.	 13.30	 Ostereiersuche- & Basteln, 
		  St. Margrethen
01.04.	 19.30	 Feuernacht, Steinach

ÖKUMENISCHER GOTTESDIENST
Am 01. März um 10.30 Uhr feiern wir in Wolfhalden 
einen ökum. Gottesdienst der Pfarreien Thal & Hei-
den, sowie der evang. Kirchgemeinden Wolfhalden 
& Heiden, mit anschliessendem Suppenzmittag.

PROJEKTCHOR ZUR ERSTKOMMUNION
Pop- und Worship-Lieder mit Helena Veres. Pro-
ben: 24./25. April im Pfarreiheim Thal. Auftritt: 26.  
April im Gottesdienst. Anmeldung bis 17. April beim 
Sekretariat.

SENIORENNACHMITTAG
31.03.	 14.30 	 Seniorentheater St. Gallen;
		  Willkommen an Bord,
		  im KGH

Amtswochen
23. Februar - 5. April:	 Pfarrer Hajes Wagner:	 Telefon 071 898 03 70
Kontakt Pfarrer Andreas Hess
Büro 071 891 13 34, Natel 079 235 37 18, pfarramt@ref-wolfhalden.ch 
Auf Wunsch können Sie gern einen Termin für ein Gespräch oder einen Besuch vereinbaren.  
Meditation nach via integralis mit Atemimpulsen
Jeweils donnerstags von 19.00 bis 20.00 Uhr im Meditationsraum im Evangelischen Kirchgemeindehaus Heiden.
Ein Angebot der Evangelischen Kirchen Vorderland. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, Eintritt frei.
Kirchentaxi
Auf Anfrage bieten wir gerne einen Fahrdienst an. Bitte melden sie sich bis Samstagmittag bei Trudy Zeitz, 
Tel. 071 888 55 16.
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Veranstaltungen im März 2026

Sonntag, 1. März	 Gottesdienst, 10.30 Uhr, Evangelische Kirche Wolfhalden
Ökumenischer Familiengottesdienst zum Jahresthema der kirchlichen Hilfswerke «Zukunft säen» mit Pfar-
rer Andreas Hess, Eveline Bruderer, Fachlehrperson Religion, SchülerInnen der 4.-6. Klassen und Team. Mu-
sikalische Begleitung: Birgitta  Roggors, anschliessend sind Sie herzlich zum Suppenzmittag im Gasthof 
Krone eingeladen.

Donnerstag, 5. März	 Spaghetti-Plausch, 19.00 Uhr, Kirchgemeindehaus Wolfhalden
für die KonfirmandInnen mit ihren Famillien

Samstag, 7. März	 Kirche Kunterbunt, 16.30 Uhr, Kirchgemeindehaus Heiden

Sonntag, 8. März	 Gottesdienst, 9.45 Uhr, Evangelische Kirche Wolfhalden
mit Heiden als Gastgemeinde. Liturgie: Pfarrer Andreas Hess. Musikalische Begleitung: Bernhard Roth.

Montag, 9. März	 Bibel teilen, 9.30 – 10.30 Uhr, Jugendstube im Evangelischen Pfarrhaus Heiden 
Wir lesen gemeinsam einen Bibeltext und diskutieren darüber. Ab 9.00 Uhr sind Sie herzlich zu Kaffee und 
Gipfeli eingeladen mit Pfarrer Hajes Wagner.

Samstag, 14. März	 Vorbereitung Konfirmation, 9.00 – 16.00 Uhr, Kirchgemeindehaus Heiden
Workshop mit Mittagessen. Besuch der Ausstellung «HAUPTSACHE GESUND» im Stapferhaus in Lenzburg, 
Anmeldung bis am 3. März, weitere Infos erhalten Sie unter www.kirchen4falt.ch oder auf unserem Sekre-
tariat 071 898 03 73.

Sonntag, 15. März	 «Unterwegs»-Gottesdienst, 10.30 Uhr, Evangelische Kirche Wolfhalden
Liturgie: Pfarrer Hajes Wagner. Musikalische Begleitung durch Organist Robert Berchtold. Sie haben die 
Möglichkeit, denselben Gottesdienst um 9.15 Uhr in der Evangelischen Kirche Heiden zu besuchen.

Samstag, 21. März	 ZÄMÄ FIIRE, 9.30 Uhr, Evangelische Kirche Wolfhalden
für Kinder ab 4 Jahren, wir singen, beten, hören Geschichten und basteln zusammen. Eltern dürfen ihre 
Kinder gern begleiten. Juanita van der Wingen führt durch die Feier.

Sonntag, 22. März	 Es findet kein Gottesdienst in Wolfhalden statt.
Bitte besuchen Sie einen Gottesdienst in Ihrer Nachbarsgemeinde. In der Evangelischen Kirche Heiden fin-
det um 9.30 Uhr ein Familiengottesdienst mit der 3. Klasse statt.

Sonntag, 29. März	 Konfirmations-Gottesdienst, 9.45 Uhr, Evangelische Kirche Wolfhalden
Liturgie: Pfarrer Andreas Hess. Musikalische Begleitung: Birgitta Roggors. Es werden konfirmiert:
Kim Bauhofer, Zoe Bock, Anouk Egli, Mia Lindner und Melina Wenger. Herzliche Gratulation!

Samstag, 25. April	 Kirchliche Kinder- und Jugendarbeit, 13.00 – 17.00 Uhr, Säntispark Abtwil
Bowling & Billard: Mal so richtig die Kugeln sausen lassen! Komm mit und 
geniesse es mit uns. Weitere Informationen finden sie unter www.kja-hreg.ch.

www.kirche-wolfhalden.ch

Kafi «Dorf 5»
Donnerstag, 5. & 19. März

15.00 - 16.45 Uhr

Kirchgemeindehaus
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Veranstaltungen März 2026 
Beachten Sie bitte auch die Anlässe auf der Gemeindehomepage unter «Veranstaltungen».

So  1. 14.00    Museum Heiden   Öffentliche Führung  Heiden
Mo 2. 14.00-16.00 Offene Ratsstube – 

Austausch mit dem Gemeindepräsidenten
Gemeindehaus

Mo 2./9./ 
16./23.

18.00-19.15 Line Dance Heiden Line Dance Schnupperkurs Heiden, Asylturnhalle

Mi 4. 17.00 Appenzellischer
Anwaltsverband

Unentgeltliche Rechtsberatung Heiden,
Gemeindehaus

Mi 4. 20.00 Guggenmusik
Wolfshüler

Neumitgliederanlass Gasthof Krone

Do 5./19. 15.00-16.45 Kirchgemeinde Kafi Dorf 5 Kirchgemeindehaus
Do 12. 19.00 Museum Heiden Von der Wunderkammer

zum Museum
Heiden

Fr 13. 19.00-23.00 Gemeinde Offener Jugendraum Oberstufenschulhaus
Sa 14. 10.00-16.00 Elternrat Fun4Kinds –offene Turnhalle Oberstufen-Turnhalle
Mo 16. 19.30 Lesegesellschaft

Aussertobel
Besuch Firma Bopp Firma Bopp

Fr         
Sa

20.             
21.

19.30-21.30         
08.30-10.30

Häädler Frauen Kinderartikelbörse Heiden, Kursaal

Fr 20. 20.00 Lesegesellschaft Tanne Monatsversammlung Restaurant Bädli
Fr 20. 20.00 Linde Heiden Tears for Beers Heiden, Linde
Do 26. 11.45 Gemeinde Z’Mittag für Seniorinnen und 

Senioren
Restaurant Krone

Do 26. 18.00 Teddybärenwerkstatt Stuhlyoga Mühltobel 995
Fr 27. 19.00-23.00 Gemeinde Offener Jugendraum Oberstufenschulhaus
Sa 28. 09.00-12.00 Musikschule Appen- 

zeller Vorderland
Instrumentenvorstellung Heiden, Schulhaus 

Gerbe
Indoor-Spielgruppe Wolfstätzli: jeden Dienstag und Mittwoch von 8.45 - 11.15 Uhr
Kontakt: Andrea Bischofberger, 052 375 21 61 oder 079 930 68 56
Waldspielgruppe Wölfli:  jeden Dienstag und Donnerstag von 8.45 - 11.15 Uhr

  und evtl. Montag von 13.30 - 16.00 Uhr (Telefon 071 534 77 65)
Schul- und Gemeindebibliothek: Dienstag 15.30 - 17.00 Uhr, Donnerstag 17.00 - 18.30 Uhr, Samstag 9.00 - 10.30 Uhr
                                                              (ausgenommen Schulferien)
Brockenstube: Winterpause
Museum Wolfhalden: auf Anfrage Telefon 079 235 38 42
Appenzeller Wanderwege AR: geführte Wanderungen unter www.appenzellerwanderwege.ch

Redaktionsschluss

Montag, 16. März 2026,

um 16.00 Uhr

wolfsblick@wolfhalden.ar.ch


